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KaiserGutanskirchein derDonau¬

Stadtim2 .bezirk ,MitdemGemeinderat
beschließvom7 .Dezember1805wurdean¬
läßlichderWiederkehrdesJahrestagesder
ThronbezeigungdesKaiservonLeitung
von2000fl zurFertigstellungder
KaiserHansKirchein derDoma¬
fast bewilligt ,dieFlüssigmachungder
desbetragesjedochaufdenZeitpunkt
verschoben,inwelchemderKaiserzube¬

unsKirchenbauerdenNachwei¬
erhängt,daßdieübrigenzurfertigste
lungdieserKircheerforderlichenGedan¬
tel gesichertsind .DiegegendiesemBe¬
schlußeingebrachteVerwaltungsgerichts¬
hochbeschwerdewerdeabgewiesen,der
Beschlußistdahervollziehervonder
KirchesindbisjetzteigenTeile ,was
belerOratoriumrechtesKreuz
schiff ,KaiserElisabethGedächtnis¬
Kapellenahezufertiggestellt,dieVoll¬
endungdesganzenBauersamteine
EinrichtungerfordertnocheinenBetrag
vonungefähr1500000.AndieGe¬
menwerdenundasAnsuchenge¬
richtet ,diebewilligten200000l .be¬
sesprovisorischenFertigstellungder
KirchefüssigzumachendenStadtrat
berichtetheutederhafftüberdieseAn¬
gegenheit ,es werdefolgender
Beschlußgehabt.DerGemeinderatist
nichtanderLage ,vonderBedingung
daßdieFlüssigmachungdesgenannten
Betrageserstdavonzuerfolgenhat ,mein
derVereindenNacheerbringt ,daß
dieübrigenzurFertigstellungdieser
KircheerforderlichenGeldekelgesichert
sindUmgangzunehmenu .dieFlüssig,
machungderSubventionzumZwecke
desvorläufigenleibeigenAbschen

ner besicht Alteneiner
SeelsorgesofortohneErbringungdes
verlangtenNahmenzugestalten ,dadie
InserationdenZweckhat ,zurnamen
tatenAusgefallungdiesesBauwerke
beizutragenu .ihreVerwendungzum
vorläufigenerwegenAbschlußdes
KirchenbauerbehafteBefriedigungeines
SeelsorgeundProrbedürfnisseim
SinnderVerwaltungsgerichtshofEnt¬
scheidungvom6 .November1906an
geschlossenist .

StädtischeKrassenbahnen.DerStadtrat
beschloßnacheinemBerichtdesM.Schwei¬
ner ,vondergeplantenVerbindung
der StraßenbahnenzwischenOtto
gerstrafeundThatenstrafedurchdie
Roseggergasseabzusehenu .dafür
eine solchein derEnnelstrafe
herzustellen .Hiefersowiefürdie
AnlegungdesGleisesin derOt¬
taringerstrafe von Nr 20bis
21wurden30000fl .genehmigt.
fur die ErungvonStraßenbahn¬
gleichen werdenbewilligt .
EsbetrifftdesfolgendeGleisanlagen

. )GleisanlagebeiderPerdinandbrücke
amFranzJosefMai ,u .in derTabor.
strafesowieHerstellungeinerVer¬
bindungslinievonderFerdinand
brückedurchdiePaterstrassebiszur
Apenbrückengasse;2 )Herstellungvor¬
zufahrtsgleichenzurneuenWagenhalt
imBahnhofErdberg ,Ausbaudes
geneitenGleisesinderHeupasseu .Er¬
neuerungderGleichevonderThere¬
sangassebis Plöslasse ;4 )her¬
stellungvonzufahrtsgleitenzurneuenWagenhalteimBahnhofbe¬
giltenen UmgestellungderZufahrts¬

gleichezumWagenhatteimBahnhof
Wohingergierte

gestionierungdesTodesserge¬
werken.DieGenossenschaftderFode¬
wasserErzeugergesuchtunsund
AufnahmenachstehenderZechen;die
mehrerenBerner Jochemalenwirdtdie
Mitteilunggebracht,daßdieVorgescher¬
nerungdes Sodamassergewerbesbewe¬
steheindarandieBemerkunggeknüpft,
daßsie gegeistnurzudemZweckdienen
soll ,einePreissteigerungdesSponsu .der
Kracherleizuerreichen.WennwohldasErstere
zumTeilderWahrheitentsprechendürfte ,wo¬
beiallerdingsbemerktwerdenmus,daß
mirsorascheErledigung ,ihnnachden
Zeitungsnotizenzugewärtigenwäre,nicht
eintelenwird ,somußdieletztereBemer¬
kung,daßdieKonzessionierungzueiner
Probsteigerungverhelfensoll ,aufdasEnt¬
schiedenstezurückgewiesenwerden,dadie
Consessionierungwireineklärungder
VerhältnisseindieserGenossenschaftherber,
führensoll u .außerdemdemKonsumie¬
rendenPublikuminhygienischerBezie¬
hungeinegewisseGarantiefürdieRei¬
heitu .vorzüglicheQualitätderSophonsu.
derKachelegebotenwerdensoll

Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesVizeburgermeisters
hofternannt ,imStatusderStadtbuch,
haltungHansSummererundMa¬
FestungzuOberrechnungsratenOtto
KleinerundFranzPaulzuRechnungs¬

raten ,Karle
undAdolfWalterzuRechnungsber¬

den Paul ,oder
undHermannBaslerzuRechnungs¬
rendenten ,AlbertKarl ,dochferner
undAlexanderhat zuRechnung
offiziaten ,JosefMathe ,JosefNeubau
undRobertGibischzuRechnungsoffisten

ten

N.1 .dieMitteilungderReichthaftbezüglich
VerleihunginderBuchhaltungentsprichtnicht
denTatsachen.
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